
An den 

FÖRDERVEREIN DER ARBEITSSTELLE  

HOLOCAUSTLITERATUR E.V. 
Justus-Liebig-Universität  

c/o Arbeitsstelle Holocaustliteratur 

z. Hd. Christiane Weber 

Otto-Behaghel-Str. 10/B 

35394 Gießen  

 

 

Beitrittserklärung 
 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderverein der Arbeitsstelle Holocaustliteratur 

e.V. (Sitz in Gießen): 

 

 

Nachname, Vorname .............................................................................................................. 

Organisation ........................................................................................................................... 

Straße ..................................................................................................................................... 

PLZ, Ort ................................................................................................................................. 

Telefon, Fax ........................................................................................................................... 

E-Mail .................................................................................................................................... 

 

 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Anschrift in das nicht-öffentliche 

Mitgliederverzeichnis des Fördervereins der Arbeitsstelle Holocaustliteratur 

aufgenommen wird: 

□ Ja   □ Nein 

 

 

Ort, Datum .................................................  Unterschrift ............................................. 

 

Mitgliedsbeiträge 

Einzelmitglieder: € 30,00 Ermäßigt: € 15,00 Juristische Personen: ab € 150,00 

 

Bei Mitgliedern, die dem Förderverein eine Einzugsermächtigung erteilen (siehe unten), 

wird der Beitrag zu Beginn des Jahres vom Konto abgebucht. Gleichzeitig geht 

Mitgliedern, die dem Förderverein keine Einzugsermächtigung erteilen, eine 

Beitragsrechnung zu.  

 

Unsere Bankverbindung:  

IBAN: DE96513610210006078974 

BIC: GENODE51HHE 

Kreditinstitut: Volksbank Heuchelheim eG 

 

Der Mitgliedsbeitrag sowie Spenden können von der Steuer abgesetzt werden. 

Spendenbescheinigungen gehen den Betroffenen zu Beginn des Folgejahres zu. 


